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Die Vorträge über das sogenannte «Fünfte Evangelium», 
die Rudolf Steiner im Jahr vor dem Ersten Weltkrieg 
hielt, gehören nicht nur zum Kernbereich der anthropo-
sophischen Christologie, sondern bilden einen zentralen 
Erkenntnisfortschritt der Moderne, im Hinblick auf ein 
Verständnis des wirklichen Christus-Jesus-Weges. Rudolf 
Steiner schilderte die Ereignisse an der Zeitenwende auf
der Basis eigener Forschung in der Bewusstseinsstruktur 
der Menschheit und gelangte dabei zu überraschenden 
Ergebnissen, die er in mündlicher Weise vortrug – begin-
nend mit einem großen Zyklus im norwegischen Kristia-
nia (Oslo) im Oktober 1913.
Die Studie von Peter Selg beleuchtet die Eigenart und 
den Stellenwert von Steiners Darstellungen, ihre Kompo-
sition und ihren Ort innerhalb der anthroposophischen 
Christologie. Sie weist nach, dass Rudolf Steiner auch mit 
der Niederschrift eines «Fünften Evangeliums» begann, 
dann jedoch aufgrund der Zeitverhältnisse diese Arbeit 
nicht weiterführen konnte, die schließlich Fragment und 
bewegendes Vermächtnis blieb. «Ich weiß, was es heißt, 
diese Dinge so einfach zu erzählen, aber nichts kann 
mich abhalten; ich weiß, dass diese Dinge einer okkul-
ten Verpflichtung zufolge jetzt erzählt werden müssen.» 
(Rudolf Steiner)


